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NEUES VOM BAU

Von Jens Oliva

Einen ganz großen Dank an alle, die mitgeholfen haben, dass in den

vergangenen drei Jahren nicht nur die Fassade und der Windfang am

ehemaligen Gutshaus neu geworden sind, sondern auch der Eingangsbereich

und der neue Begegnungsraum! Es gab viele Einzelspenden und auch eine

ganze Reihe von Bauhelfer*innen, die uns geholfen haben, diese

Baumaßnahmen durchzuführen. 

Herzlichen Dank euch allen!!!

Die große Eingangstür aus Eichenholz, von unserem Tischlerlehrling Emmanuel

gebaut, öffnet sich automatisch, damit auch Menschen mit Beeinträchtigungen

in das Haus gelangen können. 

Die Eingangshalle wurde komplett neugestaltet: Ein heller, großzügiger Raum

mit allen Funktionen zum Empfang von Gästen. Wichtigster „Ort“: Die

Kaffeemaschine. Nicht nur Treffpunkt für alle Mitlebenden, sondern auch für die

Mitarbeitenden der Holzwerkstatt.

Nach links geht man nun in den frisch sanierten und gestalteten

Begegnungsraum. Hier gibt es eine Küchenzeile mit Theke, zwei große Tische für

das gemeinschaftliche Essen und eine gemütliche Sofaecke mit Beamer und

Leinwand.

Im Frühjahr haben wir diesen Raum mit Gästen und Sponsoren eingeweiht und

es gab viel positive Resonanz. 



Wir sind sehr dankbar, dass wir jetzt so schöne Räume

zur Verfügung haben, nicht nur für die Gemeinschaft,

sondern auch für Begegnung mit Nachbarn,

Freunden und Besuchern der Basisgemeinde.

Besucht uns gerne, um die Räume mit eigenen

Augen zu sehen!

Nun soll es weitergehen! Eingangshalle und

Begegnungsraum sollen 2024 an Heizung und

Warmwasser angeschlossen werden. Dazu muss der

Bereich hinter dem Begegnungsraum entkernt,

trockengelegt und grundsaniert werden. Drei neue

Toiletten werden dort entstehen, eine davon

behindertengerecht. Heizung und Warmwasser für

den Begegnungsraum und alle Räume im vorderen

Teil des Gebäudes werden hier weitergeführt und im

Keller an die Hauptverteilung angeschlossen.

Die Arbeiten wollen wir in der ersten Jahreshälfte

2024 durchführen. Dafür benötigen wir Hilfe!

1.Zwei Wochen im Januar 2024: Vier kräftige

Menschen, die Freude am Abbruch und Entkernen

der alten Toilette, der Putzkammer und des

Flurbereiches haben: Die alten Rohrleitungen müssen

entfernt, Fliesen und Putz von der Wand geschlagen

und der Fußboden bis in 40cm Tiefe ausgehoben

werden. 

2.Von Januar bis Juni 2024 suchen wir eine Person,

die im Zweierteam beim Aufbau der Toilettenanlage

mitarbeiten möchte. Bauerfahrung wäre gut.

Maßnahmen:

Eine neue Bodenplatte mit Wärmedämmung,

Innenputz, Trockenbau, Fußboden- und Wandfliesen,

Malerarbeiten.

Eine befristete Anstellung für 6 Monate wäre möglich.

Wer hat Zeit und Lust, uns im kommenden Jahr für

kürzere oder längere Zeit zu unterstützen?

Hilfe ist uns über das ganze Jahr hinweg willkommen.

Es erwarten euch ein schönes Zimmer in der

Basisgemeinde, gemeinsame Essen, winterliche

Ausflüge zum Meer, Kaminabende, Begegnungen und

ganz viel Dankbarkeit.

Meldet euch gerne bei Martin Klotz-Woock

martin.klotz-woock@basisgemeinde.de 

MOIN, WIR SIND DIE
SCHNEIDERS

Wir, das sind Ralph (Jahrgang 1970) und Esther (Jahrgang

1972).

Zu uns gehören noch 3 erwachsene Kinder, im Alter von

23 bis 25 Jahren. Diese leben in ganz Deutschland verteilt:

in Neu-Ulm, in Worms (aus dieser Ecke kommen wir

ursprünglich) und in Berlin.

mailto:martin.klotz-woock@basisgemeinde.de


Ich habe mir auch viele Gedanken über den Sinn des

Lebens gemacht und darüber, was Gott von mir

möchte und was meine Aufgabe hier ist. 

Es fühlt sich gut an, wenn ich anderen Menschen

helfen kann und ich denke, dass man den ganzen

Hass in der Welt gute Taten und Gedanken

entgegenstellen muss, um so die Welt verändern zu

können. 

In Wulfshagenerhütten bin ich dankbar für meine

nützliche Arbeit, vor allem die Renovierung unseres

wunderschönen Gutshauses und dass ich anderen mit

meinem Geige-/Bratsche- Spielen Freude machen

kann.

Ich habe mich in der Gemeinde von Anfang an

willkommen gefühlt .

Nach ungefähr zehn Jahren Freundschaft mit der

Basisgemeinde Wulfshagenerhütten sind wir Anfang

Dezember 2022 hier hochgezogen. Ende Januar

haben wir das Gästeversprechen abgelegt und lernen

seitdem Gemeinschaftsleben und den Alltag kennen.

Mal herausfordernd, mal mit Leichtigkeit – immer

aber in der Gewissheit, dass Gott uns hierhergeführt

hat und hier etwas mit uns vorhat.

Wir blicken dankbar zurück auf den Weg, den ER uns

schon hat gehen lassen und sind gespannt auf die

zukünftigen Schritte mit der Gemeinschaft.

Was kann man noch über uns sagen? Noch viel mehr,

vor allem aber: Wir laden gerne Andere ein! 

 Wenn ihr also mehr über uns wissen möchtet, mit

uns ins Gespräch kommen wollt: sprecht uns an!

Möglicherweise erfolgt darauf eine Einladung zum

Abendessen 😉.

ich bin 30 Jahre alt und lebe seit Anfang April dieses

Jahres in der Basisgemeinde.

Vorher habe ich in Nürnberg acht Jahre lang Musik an

der Hochschule für Musik studiert und mein Studium

erfolgreich abgeschlossen.

Durch die Coronazeit und äußerlichen und inneren

Druck im Studium und als Orchestermusiker hatte ich

vor ca. zwei Jahren schwierige und belastende Zeit.

Mit Hilfe einer Therapie konnte ich meine Probleme

bewältigen.

In diesem Zusammenhang habe ich gemerkt, dass ich

das Leben in einer Gemeinschaft brauche. Am

liebsten in einer christlichen Gemeinschaft, weil mir

das seit meiner Kindheit im Chor der katholischen St.

Hedwigs- Kirche (Berlin) gefehlt hat. Ich denke, dass

ich hier in der Basisgemeinde Wulfshagenerhütten

einen Platz gefunden habe, der zu mir passt.

ICH BIN SEBASTIAN



Nach unserer Reise-Auszeit, auf der Suche nach uns

selbst, Gemeinschaft und einem Ort an dem wir leben

möchten, sind wir nun seit Juni 2023 in der

Basisgemeinde Wulfshagenerhütten angekommen. 

 Vieles hat sich für uns gefügt und passt einfach

zusammen, manches ist noch im Werden, aber für

uns steht fest: wir möchten länger bleiben und diesen

Weg für uns, mit der Gemeinde prüfen. Unser Jona

hat prompt einen Kitaplatz bekommen und unser

Jaron geht in eine wunderbare Schule. Neben allem,

was wir im Ankommen zu managen haben,

restaurieren wir am Altbau die Fenster und sind

mittlerweile echte Experten auf dem Gebiet!

Mitgebracht haben wir viel Neugierde und Fragen wie

das Leben in dieser Gemeinschaft funktioniert und

tragen zu manchem frischen Wind bei. 

 Zum Beispiel laufen auf dem Gelände jetzt wieder

Hühner herum und manch einer betätigt sich nun

regelmäßig im Sport mit Pfeil und Bogen. 

 Aber wie es dazu kam könnt ihr uns ja dann mal

persönlich fragen!
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